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Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Nochmals das drutſchruſſiſche Abhommnen

Halle 27 Oktober
Der Artikel der Hamb Nachr daß während der Amtszeit

des Fürſten Bismarck ein geheimes Abkommen zwiſchen Deutſchland
und Rußland behufs gegenſeitiger Neutralität beſtanden habe falls
das eine oder das andere angegriffen würde hat ungeheures Auf
ſehen erregt und zwar beſonders im Auslande vornehmlich in
Oeſterreich Man fragt ſich allgemein was wohl den Fürſten
Bismarck veranlaßt haben kann gerade jetzt mit derartigen Ent
hüllungen hervorzutreten Die Verſtimmung in Oeſterreich wie in
Ungarn iſt eine große denn überall hört man fragen was denn
ein Bündniß mit Deutſchland für Werth habe wenn man nach
träglich noch von Nebenabkommen höre die getroffen worden ſeien
Schon der Verdacht daß es Deutſchland mit ſeiner Bundestreue
vielleicht nicht völlig ernſt nehmen könne ruft in Oeſterreich Miß
behagen um nicht zu ſagen Beunruhigung hervor und an Jtalien
ergehen neuerdings ſo viele Lockrufe Frankreichs ſich doch vom
Dreibunde los zu machen daß es für Deutſchland nur von größtem
Nachtheil ſein kann wenn auch jenſeits der Alpen das Vertrauen
in die Bundestreue Deutſchlands erſchüttert wird

Der Voſſiſchen wird aus Wien unterm 26 d M Folgendes
gemeldet An hieſigen maßgebenden Stellen rufen die Mittheilungen
der Hamb Nachr peinlichſtes Aufſehen hervor weil ſie einen
neuen Beleg der Zuverläſſigkeit der Bismarck ſchen Staatskunſt
bieten Man erblickt in den Enthüllungen die Abſicht zu einem
abermaligen Vorſtoß gegen den Dreibund und insbeſondere gegen
die Feſtigkeit des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes Solche
Treibereien berühren hier um ſo unangenehmer als ſie ſich von
Zeit zu Zeit mit vermehrter Heftigkeit wiederholen wodurch man
Erſchütterungen in der öffentlichen Meinung Europas insbeſondere
aber Deutſchlands bezüglich der Fortdauer der jetzigen Gruppirung
der Mächte und der Erhaltung des Friedens Europas beſorgt
Hier ſetzt man in die unbedingte Offenheit der Politik Deutſchlands
nicht den leiſeſten Zweifel iſt voll des Vertrauens daß Fürſt
Hohenlohe ebenſo wie Graf Caprivi an dem Wortlaut und

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie rief er und es war ſeltſam wie ſein müdes

Organ plötzlich an Kraft und Fülle gewann wie Sie
wagen es mich dem Sie keine einzige Unehrlichkeit nachweiſen
können eines gemeinen Verbrechens einer Unterſchlagung anzu
klagen Das iſt ein ſchlechter Lohn für treue Dienſte die ich
Jhnen ſeit einer langen Reihe von Jahren leiſtete Schon
vorhin machten Sie eine ähnliche Andeutung aber da wollte
ich Sie nicht verſtehen Nein nein ich wollte es nicht
aber jetzt wo mich die gräßliche Beſchuldigung wie ein Fauſt
ſchlag in s Antlitz trifft kann ich ſie nicht ſchweigend hinnehmen
Und wenn der Schein auch hundertmal gegen mich iſt das
Recht mich zu beſchimpfen und wie einen Ehrloſen zu behandeln
haben Sie nicht ehe ich der That überführt bin Hüten Sie
ſich mich noch einmal ,Dieb zu nennen

Hüten Sie ſich ſelbſt mich noch mehr zu reizen erwiderte
Frohmann auf deſſen Stirn die Zornesader ſchwoll Durch
dreiſtes Auftreten und unverſchämte Antworten werden Sie
mich nicht irre führen Geſtehen Sie lieber reumüthig Jhren
Fehltritt ein und geben Sie mir mein Eigenthum zurück dann
will ich um Jhrer Frau und Kinder willen das Aergſte von
Jhnen abwenden Fahren Sie aber in dieſem Tone fort ſo
dürfte meine Langmuth und Nachſicht ein jähes Ende nehmen
Vermögen Sie ein einziges der Jhnen W Gerüchte zu
widerlegen Jſt es eine Lüge daß Sie Schulden kontrahirt
haben

Nein ſagte Volkmar dumpf Das iſt leider wahr
Jch beſitze zwei erwachſene Söhne und eine Tochter Es war
mein Ehrgeiz ihnen eine glänzende Erziehung geben zu laſſen
J iſt Architekt aber noch nicht ſelbſtändig Robert will

riſt werden Er ſtudirt Natalie darf ſich den feingebildeten

dem Geiſte des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes feſthält und hiervon
durch keinerlei Zwiſchenfälle abzubringen iſt was ſelbſtverſtändlich
auch von OeſterreichUngarn gilt Hier wußte man übrigens
genau daß vor dem Abſchluß des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes
allerdings eine blos mündliche keineswegs ſchriftliche Ab
machung zwiſchen Preußen nicht Deutſchland und Rußland über
gegenſeitige Neutralität im Kriegsfalle beſtand Man ging jedoch
von der Vorausſetzung aus daß durch das deutſch öſterreichiſche
Bündniß jede andere Abmachung hinfällig geworden ſei und
kümmerte ſich mithin nicht weiter um frühere preußiſch ruſſiſche
Abmachungen Jn Folge der Darlegungen der Hamb Nachr
geht jetzt die Auffaſſung der hieſigen maßgebenden Kreiſe allerdings
dahin daß das deutſch öſterreichiſche Bündniß erſt ſeit
dem Rücktritt Bismarck s in voller gegen Ueberraſchungen
welcher Art immer geſchützter Geltung beſtehe Uebrigens weilt
Graf Goluchowski gegenwärtig beim Kaiſer in Peſt Nach deſſen
Rückkehr erwartet man Näheres über das Verhalten der maß
gebenden Kreiſe Deutſchlands wie Oeſterreich Ungarns gegenüber
dem neueſten Zwiſchenfalle Auch in den Kreiſen der deutſchen
Abgeordneten rufen die Ausführungen der Hamb Nachr großes
Befremden hervor Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Angelegen
heit im Parlamente in geeigneter Form zur Sprache gebracht
wird Es verlautet auch ſchon daß von berufener Seite vollſtändig
befriedigende Erklärungen über den Charakter des deutſch öſter
reichiſchen Bündniſſes bevorſtehen welche die Oeffentlichkeit be
ruhigen ſollen

Die Frankfurter ſagt am Schluß eines längeren Artikels
Aller Wahrſcheinlichkeit nach hätte auch Fürſt Bismarck eine weitere
Annäherung zwiſchen Rußland und Frankreich nicht verhindern
können jedenfalls iſt er es ſchon geweſen der von einem Kriege
mit zwei Fronten geſprochen auf einen ſolchen ſich vorbereitet hat
Jn ſeinem Munde nimmt ſich daher die Behauptung ſehr ſonderbar
aus daß die erſte Annäherung zwiſchen dem abſoluten Zarenthum
und der franzöſiſchen Republik ausſchließlich durch die Mißgriffe
der Capriviſchen Politik herbeigeführt worden ſei Unter allen
Umſtänden erwarten wir eine authentiſche Aufklärung über die
Enthüllung des Fürſten Bismarck die geeignet iſt die deutſche
Diplomatie in einem etwas zweideutigen Lichte erſcheinen zu laſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte heute Vormittag von 9 Uhr ab die Vorträge des Geh Raths
v Lucanus ſowie des Kriegsminiſters v Goßler empfing den
Präſes der brandenburgiſchen Provinzialſynode v Levetzow und
hörte ſpäterhin den Vortrag des Miniſters v Bötticher

Gouverneur v Wißmann wird morgen vom Reichs
kanzler Hohenlohe empfangen werden Es wird ſich dann wegen
der Rückkehr Wißmann s nach Afrika das Nähere entſcheiden

Kolonialdirektor Dr Kayſer ſollte ſich den Hamb
Nachr zufolge an dem Sturze des Fürſten Bismarck betheiligt
haben Die Nat Ztg meint dieſe Nachricht würde ſchwerlich
Jemand glauben

v Richthofen s Ernennung zum Kolonialdirektor wird

Mädchen zur Seite ſtellen
Geld Es iſt aber auch das Einzige was ich meinen Kindern
für das Leben mitgeben kann und deshalb

Deshalb ſcheuten Sie ſich nicht mit anderer Leute Geld
zu verfahren als ob es Jhr eigenes wäre denn daß Sie in
Jhren Verhältniſſen an kein Zurückzahlen denken konnten mußte
Jhnen doch klar ſein Eine ſolche Handlungsweiſe iſt und
bleibt unter allen Umſtänden unreell und muß über kurz oder
lang zu einem böſen Ende führen Doch laſſen wir das Jetzt
liegen andere Dinge näher Sie kamen erſt um vier Uhr zu
Helmboldt Wo waren Sie denn alſo in der Zwiſchenzeit

Dieſe Frage ſchien der Kaſſirer in Verlegenheit zu verſetzen
Jch begab mich direkt nach dem Bankgeſchäft erwiderte

er zögernd aber durch die Glasthür blickend bemerkte ich
daß es überfüllt war Jch hätte lange warten müſſen und zog
es daher vor ſpäter nochmals zu kommen Einſtweilen er
ledigte ich einige andere Beſorgungen

So Sie betraten vielleicht verſchiedene Kaufläden
Nein das nicht
Oder hatten eine Zuſammenkunft mit jemand

Verlegenes Schweigen folgte
Waren Sie in irgend einem Kaffeehaus oder Reſtaurant

Volkmar machte nur eine verneinende Bewegung
Nun ſo ſprechen Sie doch endlich Laſſen Sie ſich nicht

jedes Wort einzeln entwinden gebot Frohmann zornig mit
dem Fuße aufſtampfend Oder ziehen Sie es vor von dem
Unterſuchungsrichter befragt zu werden Wo befanden Sie ſich
von drei bis vier Uhr

Jch ſuchte einige Bekannte auf mit denen ich Dinge von
Wichtigkeit zu erörtern hatte

Aber das koſtet Geld viel

Nennen Sie die Betreffenden
Berbig und Alfeld lautete die erſt nach längerer Pauſe

gegebene Antwort
Zwei Wucherer der ſchlimmſten Sorte denen Sie ohne

m
Ortſchaften des Janlkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delihſch Erfurt Ransfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Uanmburg Querfurt IUerißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhait und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

nunmehr im Reichsanz amtlich bekannt gemacht Dem Genannten
iſt der Charakter als Wirkl Geh Legationsrath verliehen worden

Profeſſor Quidde hat wie verlautet für die nächſte
Reichstagswahl eine Kandidatur für den 2 Berliner Wahlkreis
angenommen

Zum Fall Brüſewitz bringt die Frankfurter einen
ausführlichen Bericht über den Vorgang im Reſtaurant Tann
häuſer Dieſer Bericht iſt eigens auf Veranlaſſung der Redaktion
genannten Blattes geſchrieben worden weil ſich neuerdings Stimmen
laut machen wonach Siepmann der Störenfried geweſen ſei Nach
dem Bericht hat Siepmann Nichts gethan was den Offizier hätte
beleidigen können

Zu dem Breslauer Zarentoaſte wird den Leipz
Neueſt aus Berlin geſchrieben Sowohl der Urtext der Worte
in die Kaiſer Wilhelm ſeine Anſprache kleiden wollte wie der
urſprüngliche Zarentoaſt haben eine Aenderung erfahren in Folge
von Verhandlungen der Herren Schiſchkin und v Marſchall Herr
Schiſchkin mag vielleicht bei einigen Wendungen die die Waffen
brüderſchaft von 1813 etwas temperamentvoller betonten um eine
mildere Form erſucht Herr v Marſchall die Wendung que mon
père für nicht ganz glücklich gehalten haben So wurde ein
doppeltes Konzept geſchaffen das in ſeiner zweiten Form die Worte
que votre Majesté enthielt Da nun in dem Breslauer Saal

bei dem Mangel an Tribünen eine journaliſtiſche Berichterſtattung
ausgeſchloſſen war und da thatſächlich kein Vertreter der Preſſe
die Stimme der Redenden hörte ſo war die Oeffentlichkeit ange
wieſen auf das Manufkript das dem Hofjournaliſten Herrn
v Grahl zugleich für das Wolff ſche Bureau übergeben wurde
Hierbei dürfte nun eine Verwechſelung vorgekommen das erſte
Konzept ſtatt des zweiten ausgeliefert worden ſein Hofmarſchall
Graf Enlenburg wird nun als diejenige Perſönlichkeit genannt die
das Manufkript überreicht haben ſoll Da in der Veröffentlichung
die in der Welt am Montag ſtand ihm hierbei eine beſtimmte
Abſichtlichkeit imputirt wird da auch anderweitig mit direkten An
deutungen auf gewiſſe Beſtrebungen einer gewiſſen Koterie hin
gewieſen wurde ſo wäre es verſtändlich wenn Graf Eulenburg
gegen die Urheber der Nachricht einen Strafantrag wegen ver
leumderiſcher Beleidigung geſtellt hätte Dies iſt aber wie uns
verſichert wird keineswegs der Fall Andererſeits kommt offen
bar eine Beleidigung des Herrn v Marſchall in dieſem Zu
ſammenhang gar nicht in Frage Um ſo unklarer iſt es in welche
Beziehung ein vielleicht gegen ihn gerichteter übrigens nicht ſonderlich
geſchickter aber auch nicht allzu aufregender Artikel der Staatsb
Ztg mit dem Fall Leckert geſetzt wird Hier werden gerade die
Kreiſe zu denen man den Grafen Eulenburg rechnen darf in
Schutz genommen gegen Jnſinuationen wie ſie vorhin angedeutet
wurden Unſeres Erachtens wird der Fall Leckert einfach im
Sande verlaufen die Staatsb Ztg wird einen Beleidigungs
prozeß auf rein formaler Grundlage durchmachen und eine erhebende

Erklärung wird feſtſtellen woran auch kein Vernünftiger ge
zweifelt hat daß Herr v Marſchall mit der doppelten Ver
öffentlichung nichts zu thun hatte

Ueber die Wirkungen der Bäckereiverordnung
werden in allen Bundesſtaaten Erhebungen angeſtellt Dazu weiß
eine Korreſpondenz ergänzend zu berichten daß damit lediglich die
Beſchaffung von Material beabſichtigt wird das zur Beantwortung

Zweifel Geld ſchulden Nun der Zweck dieſer Beſuche wird
ſich ja leicht feſtſtellen laſſen

Berbig und Alfeld ſind nicht meine Gläubiger Jch kam
zu ihnen um ſie zu einem Darlehn zu veranlaſſen weil ich
von anderer Seite gedrängt wurde

Und
Beide ſchlugen mir meine Bitte ab Als ich ſpäter den

Verluſt der Brieftaſche bemerkte kehrte ich nochmals in die be
treffenden Wohnungen zurück Man ließ mich auch ungehin
dert alles durchſuchen doch das Geld fand ſich nicht

Weil es jedenfalls wohlgeborgen war ſagte Frohmann
ſpöttiſch und fuhr dann mit ſtahlharter Stimme fort Durch
dieſe Unterredung wird es mir zur Gewißheit daß Sie durch
eigene Schuld in Verlegenheiten gerathen aus denen Sie ſich
nicht mehr zu retten wußten noch einen letzten verzweifelten
Verſuch machten indem Sie die beiden Wucherer bewegen
wollten Jhnen eine größere Summe vorzuſtrecken Dieſe mußten
nun Jhre Verhältniſſe kennen lehnten natürlich ab und
jetzt vergriffen Sie ſich an dem Jhnen anvertrauten Geld
welches Sie wohlweislich ſo lange zurückbehalten hatten und
nun an ſicherer Stelle verbargen Sie waren dann ſchlau genug
wieder zu Berbig und Alfeld zurückzukehren und dort faſſungs
loſes Entſetzen über Jhren Verluſt zu heucheln Hierauf be
mühten Sie ſich mir eine ähnliche Scene vorzuſpielen welche
jedoch ihre Wirkung vollſtändig verfehlt da ich leider ſchon
ſo oft mit Betrügern zu thun hatte daß ich nicht mehr zu den
ſchwachköpfigen Thoren gehöre die ſich täuſchen laſſen Und
nun merken Sie wohl auf Was ich Jhnen jetzt noch zu
ſagen habe läßt ſich in wenige Worte zuſammenfaſſen ich rathe
Jhnen aber dieſelben zu beherzigen Sie haben mein Vertrauen
mißbraucht und mich in ſchändlicher Weiſe beſtohlen Sie
ſind ein Ehrloſer der keine Schonung verdient und den ich der
Polizei übergeben ſollte SieHalt Kein Wort weiter knirſchte Volkmar aus deſſen
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einer im Reichstag zu erwartenden Anfrage über die Wirkung der
Bäckereiverordnung dienen ſoll Deshalb iſt von der Reichsregierung
auch eine möglichſte Beſchleunigung der Angelegenheit empfohlen
man wünſcht noch vor Weihnachten das Material geſammelt zu haben

Hofprediger a D Stöcker hat gegen den Redakteur
Schwuchow der Neuen Saarbrücker Zeitung eine dritte Privat
beleidigungsklage beim Amtsgerichte Saarbrücken anhängig gemacht

Jn Sachen der Konfektionsarbeiter Bewegung
follen in nächſter Woche in ganz Deutſchland große Demonſtrations

Verſammlungen abgehalten werden Man bezweckt die Geſetz
gebung zu veranlaſſen daß die Schneiderei und die Konfektion
unter die Gewerbeinſpektion geſtellt und ein Verbot reſp eine Be
ſchränkung der Hausarbeit durchgeführt wird

Dresden 26 Oktober Wie das Dresdner Journal
vernimmt hat der König in das Schiedsgericht für die
Lippe ſche Thronfolgefrage den Präſidenten des Reichs
gerichts v Oehlſchläger die Senatspräſidenten Dr Bingner
und Dr Peterßen und die Reichsgerichtsräthe Dr Bolze
Müller und Ege berufen

Greiz 26 Oktober Die Leipz Neueſt Nachr hatten
gerüchtweiſe gemeldet Fürſt Heinrich XXII ſei auf der Jagd
mit Wilderern zuſammen geſtoßen und am Bein verwundet worden
An dieſen Gerüchten iſt nichts Wahres Der Fürſt befindet ſich
auf Schloß Burgk wohl und munter Was die Gerüchte veranlaßt
hat iſt jedenfalls folgender Vorfall Der Leibarzt Medizinalrath
Dr Overlach ſtürzte als er nach Beendigung einer Jagd
den fürſtlichen Wagen beſteigen wollte dadurch daß die Pferde in
demſelben Augenblicke ſcheu wurden vom Trittbrett und wurde
vom Wagen überfahren wodurch er einen Bruch des rechten Fuß
gelenkes erlitt Der Medizinalrath iſt im Wagen nach Greiz
gebracht worden Zuſchauer welche den Wagen fahren und Jäger
um den Verletzten beſchäftigt ſahen haben daraus allerhand Schlüſſe
gezogen und ſo iſt das falſche Gerücht weiter verbreitet worden

Meiningen 26 Oktober Das Knieleiden des Herzogswelches nun ſchon mehrere Monate anhält iſt noch nicht behohen

und es bedarf der Patient noch größter Schonung
Stettin 26 Oktober Aus den Bekanntenkreiſen des Dr

Peters erfahren die Neueſten Nachrichten über die Disziplinar
unterſuchung daß eine Möglichkeit der völligen Freiſprechung des
Dr Peters vollſtändig ausgeſchloſſen ſei es beſtätige ſich daß dienach formeller Seite din erhobenen Anklagen einer gewiſſen Be

gründung nicht entbehren Daſſelbe Blatt ſchreibt auf Grund
angeblich zuverläſſiger Jnformationen Folgendes Wir ſind in
der Lage die ſenſationelle Mittheilung engliſcher Blätter über das
Beſtehen einer ruſſiſch franzöſiſchen Militärkonvention
in allen Punkten zu beſtätigen Nur hat der Abſchluß nicht 1893
vielmehr ſchon unter Carnot und Miniſter Freycinet 1892 ſtatt
gefunden als wichtigſter Punkt ſei hervorzuheben daß für
einen Kriegsfall der Oberbefehl über beide Armeen in den Händen
ruſſiſcher Generäle liege Frankreich habe ſich demnach ſowohl der

en als auch der militäriſchen Selbſtſtändigkeit vollſtändig
egeben

Mainz 26 Oktober Bei der bevorſtehenden Reichstags
wahl wollen ſich Demokraten und Freiſinnige der Stimmabgabe
enthalten Wahrſcheinlich wird diesmal ein Klerikaler den Sozial
demokraten das Feld ſtreitig machen

Deſterreich Ungarn
Wien 26 Oktober Der Politiſchen Korreſpondenz wird

aus Konſtantinopel gemeldet daß die letzte Audienz
des ruſſiſchen Botſchafters von Nelidow bei dem Sultan einen
ernſteren Charakter getragen habe da der Botſchafter darauf hin
gewieſen habe daß von den für Kleinaſien vorgeſehenen Reformen
bisher Nichts ausgeführt ſei

Frankreich
Paris 26 Oktober Der frühere Miniſter Challemel

Lacour iſt heute geſtorben
Rußland

Petersburg 26 Oktober Wie hier verlautet iſt bei dem
Finanzminiſterium ein dringendes Geſuch der Landſchaft des Gouver

nements Twer eingelaufen die Zölle auf landwirthſchaft
liche Maſchinen und Geräthe aufzuheben da die ruſſiſchen
Fabrikate theuer und ungenügend die ausländiſchen Fabrikate aber
bei dem hohen Zoll für die ſchon ſchwer leidende Landwirthſchaft
kaum erſchwinglich ſeien Das Journal de St Petersbourg
giebt an leitender Stelle alle über die Hochzeitsfeier in Rom
eingelaufenen Nachrichten wieder beſpricht den Eindruck des allge
mein freudig zu begrüßenden Ereigniſſes in Jtalien und bemerkt
ſchließlich Die ganze Nation von Herzen mit der Herrſcherfamilie
vereint erblickt in dem erlauchten Sohn König Humberts den Erben
des glorreichen Hauſes Savoyen und bringt dem zukünftigen Träger
der Krone Jtaliens ihre wärmſten Glückwünſche dar Das italieniſche
Volk welches die Eigenſchaften des Herzens über Alles ſchätzt
erblickt in des Kronprinzen Wahl ſeiner Gemahlin ein glückliches
Anzeichen für die Zukunft Jtalien erkennt frendig die hohen und

Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
edlen Eigenſchaften der jugendlichen Prinzeſſin an durch die ein
Gemahl gefeſſelt werden muß Ueberall außerhalb der Halbinſel
ſchließt man ſich von ganzem Herzen den innigen Wünſchen für das
Glück des jungen Ehepaares an

Orient
Konſtantinopel 26 Oktober Als heute der Verweſer des

armeniſchen Patriarchats Bartolomeos ſich zu Wagen nach
dem Patriarchat begab ſtürzten vier Perſonen darunter
ein Spezereiwaarenhändler an ihn Die Angreifer die Armenier
ſein ſollen wurden ſofort ehe ſie das geplante Attentat ausführen
konnten verhaftet

Aſien
Peking 26 Oktober Li Hung Tſchang

Miniſter des Aeußeren ernannt worden

Kleine Chronik
Berlin 26 Oktober Ein dreifacher Mord und Selbſt

mord ſetzte heute Vormittag die Bewohner des Hauſes Klödenſtraße 7
in Aufregung Die dort in der zweiten Etage des Quergebäudes woh
nende Wittwe Limberg hat ſich und ihre drei kleinen Mädchen erhängt
Frau Limberg eine hübſche ſtattliche Perſon von 26 Jahren unterhielt
ein Liebesverhältniß mit einem jungen Manne der als Heizer über ein
geſichertes Einkommen verfügte und ſeiner Braut manche Zuwendungen
gemacht haben ſoll Trotzdem ſcheint es zwiſchen ihm und der Limberg
mehrfach zu Streitigkeiten gekommen zu ſein die ſich die junge Frau ſehr
zu Herzen genommen haben muß Nachdem heute Mittag um 12 Uhr
eine Nachbarin noch mit der Limberg geſprochen und keinerlei auffällige
Erregung an ihr wahrgenommen hatte fand der um 1 Uhr von ſeiner
Arbeit kommende Heizer ſeine Braut entſeelt vor Sie hatte ihrem und
ihrer Kinder Leben durch Erhängen ein Ende bereitet Frau L ſelbſt
hing am Ofen das älteſte etwa ſechs Jahre zählende Mädchen an der
Thürklinke das nächſte im Alter von vier Jahren an der Bettſtelle und
das kleinſte kaum vier Monate alte Kind war in der Küche an einem
Nagel aufgehängt Der bei dem entſetzlichen Anblick gänzlich faſſungslos
gewordene Heizer lief Hilfe rufend die Treppe hinab und ſo vergingen
noch mehrere Minnten ehe die Erhängten abgeſchnitten wurden Auf dem
Tiſche fand man einen Zettel von der Hand der Selbſtmörderin vor
welcher lautete Lieber Wilhelm Theile Dir mit daß ich Dir das
Leben nicht mehr ſchwer machen will Jch will ſterben und nehme die
Kinder mit Nun kannſt Du Dir heirathen wen Du willſt

Mannheim 26 Oktober Große Geldſumme verloren
und wiedergefunden Hier verlor wie geſtern ſchon gemeldet ein
Lehrling einer Bankfirma 36,700 Mark die er in Ludwigshafen bei der
Pfälziſchen Bank erhoben hatte Der Lehrling hatte das ziemlich große
Packet mit den Kaſſenſcheinen an ſein Veloeiped befeſtigt und man glaubte
das Packet ſei von Handwerksburſchen entwendet worden Der Verluſt
wurde alsbald der Polizei angezeigt Der glückliche Finder iſt ein
Cigarrengroſſiſt der das Geld ſofort deponirte Das Bankhaus Weil u
Benjamin belohnte den ehrlichen Finder mit einer Summe von 1000 Mk

Barmen 286 Oktober Außergewöhnliche Entſtehung
eines Feuers Auf außergewöhnliche Weiſe entſtand hier auf einem
Wagen der elektriſchen Bergbahn Zahnradbahn ein kleiner Brand Eine
Dame hatte von einer Reiſe kommend einen Schließkorb auf den Vorder
perron des Bergbahnwagens ſetzen laſſen Während der Fahrt war die
den Verſchluß des Korbes bildende Eiſenſtange durch das Rütteln des
Wagens mit einem Kontakt der Stromzuführung in Berührung gekommen
elektriſche Funken waren in das Jnnerſte des Korbes geſchlagen und
hatten dort zunächſt Papier dann einige ſeidene Kleider in Brand geſetzt

London 26 Oktober Untergang eines Schiffes Nach
einer Depeſche aus Colombo iſt der engliſche Dampfer Taif auf der
Fahrt von Mauritius nach Bombay am 24 d auf der See unter
gegangen 17 Eingeborene der Mannſchaft und Paſſagiere ſind er
trunken die Ueberlebenden ſind in Colombo gelandet

Stockholm 26 Oktober Einen ſchauderhaften Mord
verſuchte hier ein Arbeiter an ſeiner vierjährigen Tochter Er kaufte eine
Dynamitpatrone nebſt Zündſchnur und begab ſich mit ſeinem Kinde in
den nahegelegenen Thiergarten Dort gab er dem kleinen Mädchen die
Dynamitpatrone in die Hand mit dem Gebot die Patrone feſtzuhalten
worauf der Unmenſch die Zündſchnur in Brand ſetzte in Folge deſſen die
Dynamitpatrone explodirte
riſſen und der Arm zerſplittert Da das Kind noch lebte nahm es
Vater auf den Arm und warf es vom nahen Ufer aus ins Waſſer worauf
er ſich ſelbſt ertränken wollte doch gab er ſein Vorhaben in dem kalten
Waſſer auf Jnzwiſchen waren durch die Exploſion Leute herbeigeeilt die
das Kind aus dem Waſſer zogen Der Unmenſch wurde verhaftet

iſt zum

der

Aus der Umgebung
Zörbig 26 Oktober Halleſches Thor Nachdem erſt kürz

lich eine Frau aus dem Hoſpital unter dem hieſigen Halleſchen Thor
von einem Radfahrer umgefahren worden wurde am Sonnabend wiederum
eine ältere jedenfalls ſchwerhörige Frau aus hieſiger Umgegend im Thore
als ſie von einem Trottoir zum andern gelangen wollte und auf der ſehr
ſchlüpfrigen Straße ausglitt überfahren glücklicherweiſe ohne größeren
Schaden zu nehmen Da das Halleſche Thor täglich von Hunderten von
Arbeitern paſſirt wird ſo iſt bei der jetzigen ſtarken Rübenanfuhr durch
das Thor nach der Zuckerfabrik die gleiche Gefahr nicht ausgeſchloſſen
Die Polizeiverwaltung hat deshalb am Sonntag früh die in der Ve
bindungsmauer bereits vorhandenen Oeffnungen erweitert und ſo für
Fußgänger einen gefahrloſen Durchgang geſchaffen

Zügen Wuth und Verzvweiflung ſprachen Nicht ich bin zum
Diebe bei Jhnen geworden aber Sie rauben mir in dieſer
Stunde das Koſtbarſte was ich beſitze meine Ehre Das
einzige Erbtheil was ich meinen Kindern hinterlaſſen kann den
ehrlichen Namen ihres Vaters Jch war bisher ein unbe
ſcholtener Mann Sie ſelbſt müſſen mir das Zeugniß geben
und doch klagen Sie mich einer Niederträchtigkeit an Weil
es ſich für Sie den Millionär um den möglichen Ver
luſt einer Summe handelt die Sie unbedenklich hinwerfen
würden gälte es irgend eine Auszeichnung zu erlangen oder
eine koſtſpielige Laune zu befriedigen ſo faſſen Sie alle Um
ſtände zuſammen die unglücklicherweiſe gegen mich ſprechen
und vergeſſen daß ich fünfzehn Jahre lang ein ehrlicher Hüter
Jhres Beſitzes war und keinen Pfennig veruntreute Jhr
ſchroffes Vorgehen in dieſer Angelegenheit erklärt zur Genüge
daß Jhre Untergebenen wohl Scheu und Furcht vor Jhnen
aber keine Anhänglichkeit für Sie empfinden

Ein zorniger Auſſchrei Frohmanns hallte durch s Zimmer
Das iſt denn doch die Frechheit zu weit getrieben rief

er mit wutherſtickter Stimme Wie Auch noch Trotz und
Unverſchämtheit wo reumüthiges Bekennen und demüthige
Bitten am Platze wären Jetzt ſollen Sie wirklich Gelegenheit
haben meine Strenge kennen zu lernen Jch bin entſchloſſen
die Angelegenheit gerichtlich zu verfolgen Jch glaube kein
Wort von der ganzen Geſchichte die Sie mir erzählten und
verlange hiermit daß die ſechzigtauſend Mark ſich heute noch
vor Schluß der Geſchäftsſtunden wieder in meinen Händen be
finden Dieſe letzte Friſt will ich Jhnen noch gönnen Ziehen
Sie es aber vor Jhren Raub zu behalten anſtatt den
Rettungsweg welchen ich Jhnen zeige einzuſchlagen ſo be
antrage ich Jhre Verhaftung ohne auch nur eine Minute überden ſeſtgeſeyten Termin hinaus zu warten Laſſen Sie ſich

auch nicht etwa einfallen Jhr Heil in der Flucht zu ſuchen
ſtehen Hier

mit iſt unſere Unterredung beendet Gehen Sie
Herr Frohmann

Gehen Sie Gehen Sie ehe der Zorn mich übermannt
Jch hätte es niemals für möglich gehalten daß ein Menſch
fähig wäre einem andern von dem er ſich durchſchaut weiß
ſo frech ins Geſicht zu lügen Würden Sie Jhr Vergehen ein
geſtanden und meine Verzeihung angefleht haben ſo wäre ich
vielleicht geneigt geweſen eine allerdings ſehr übel angebrachte
Nachſicht walten zu laſſen aber Sie leugnen ja noch mehr
Sie lehnen ſich gegen mich auf und unterſtehen ſich ſogar die
Art und Weiſe Jhres Prinzipals ſeinen Untergebenen gegen
über einer ganz impertinenten Kritik zu unterziehen Sie
greifen zu dem letzten verzweifelten Mittel verſtockter Verbrecher
indem Sie ſich bemühen ein dreiſtes ſelbſtbewußtes heraus
forderndes Benehmen zur Schau zu tragen welches nur ſchlecht
die Todesangſt verbirgt die Sie trotz alledem empfinden Jch halte
es daher für nöthig mich in jeder Hinſicht vor Jhnen zu
ſchützen und das ſoll jetzt geſchehen

Mit dieſen Worten riß Frohmann deſſen Antlitz der Zorn
dunkelroth färbte die Thür nach dem Comptoir auf und rief

Der Kaſſirer Ernſt Volkmar iſt von dieſem Augenblick an
aus meinem Geſchäfte entlaſſen und hat vorläufig dem erſten
Buchhalter Hans Brauer die Schlüſſel zu übergeben Die
Stelle wird neu beſetzt werden

Die Anweſenden welche den immer lauter werdenden Wort
wechſel vernommen und zum Theil auch verſtanden hatten ſahen
ſich betroffen an doch wagte niemand in Gegenwart des Chefs
eine Bemerkung zu machen nur der alte Buchhalter ſtand auf
und trat nach einer ſteifen Verbeugnng vor Peter Frohmann
auf Volkmar zu Dieſer war erſft wie von einer Kugel ge
troffen an die Wand getaumelt jetzt ſchlug er ein unheimliches
weithin gellendes Gelächter auf warf die Kaſſenſchlüſſel auf den
Tiſch und ſtürzte aus dem Zimmer

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 26 Oktober Weißenfels Oberp 2,58
27 Oktober Halle unterhalb 2,90 Trotha 2,50 26 Oktober
Bernburg 1,63 Calbe Unterpegel 1,08 Oberp 1,66
Dresden 0,94 Magdeburo 1,42

28 Oktober Kr 254Ah
Raguhn 26 Oktober Feuer Hier entſtand auf noch unauf

geklärte Weiſe am Sonntag Nachmittag Feuer auf dem Heu und Stroh
boden des Landwirths Kirchhof Die Flammen äſcherten Stallungen
und die gefüllte Scheune ein ebenſo einige Ställe von benachbarten
Grundſtücken Der freiwilligen Feuerwehr des Ortes gelang es nach
3ſtündiger Thätigkeit die angrenzenden Wohnhäuſer zu retten Leider
ſind dem Beſitzer zwei fette Schweine die ſchon herausgeholt aber wieder
in ihre Ställe gelauſen waren mit verbrannt ebenſo eine Schaar Hühner

Calbe a 26 Oktober Goldene Hochzeit Der imJahre 1846 in Magdeburg getraute Kupferſchmied jetzige PrivatmannLouis Werner hierſelbſt eierte mit ſeiner Ehefrau geb Marks geſtern

in voller Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit Herr Paſtor Ebeling
vollzog in der St Laurentiikirche die nochmalige kirchliche Einſegnung im
Beiſein der Kinder und Kindeskinder Amtsvorſteher Sonntag überreichte
das vom Kaiſer geſpendete Gnadengeſchenk Paſtor Ebeling die von der
Gemeinde gewidmete Hochzeitsbibel Auch der n Arbeitgeber
Fabrikbeſitzer R Brückner übermittelte perſönlich dem Jubelpaare die
Glückwünſche und erfreute es durch werthvolle Gaben

eh Leopoldshall 25 Oktober Selbſtmord Der Metalldreher
Rühling von hier machte vorgeſtern in ſeiner e ſeinem Leben
durch e ngen ein Ende Lebensüberdruß ſoll die Urſache dieſer unſeligen
That ſein

P Frankeuhauſen 26 Oktober Reſtauration Bahnbau
An Stelle der eingehenden Reſtauration in den jetzigen Räumen des
Rathsfeldes wird nunmehr auf Staatskoſten ein neues Reſtaurant in der
Nähe des Rathsfeldes aufgeführt werden Der Bau ſoll im nächſten
Frühjahr fertig geſtellt ſein Wegen Enteignung der Grundfläche zum
Eiſenbahnbau Frankenhauſen Sondershauſen ſind bereits Termine in den
betreffenden Gemeinden von dem Enteignungs Kommiſſar Landrichter
Leonhard ausgeſchrieben worden

W Freyburg 25 Oktober Schulſparkaſſe Nach langwierigen
Verhandlungen zwiſchen der Kgl Regierung und dem hieſigen Lehrer
kollegium tritt hier nunmehr eine Schulſparkaſſe in s Leben die den Zweck
hat die Schulkinder für die Zukunft zur Sparſamkeit anzuregen insbeſondere
die Ausſtattung der Kinder zur Konfirmation zu erleichtern Den Vorſtand
der zu ſeinem Vorſitzenden Herrn Rektor Herz gewählt hat bilden der Orts
ſchulinſpektor das Lehrerkollegium ein Magiſtratsmitglied Herr Ober
bürgermeiſter Göbel ein vom Lehrerkollegium zu wählendes Mitglied der
Bürgerſchaft Herr Chauſſeeaufſeher Plate Als Rendant fungirt Herr
Diakonus Wolf

W Freyburg 26 Oktober Aus früherer Zeit Beiſetzung,
Den 22 Oktober 1813 kamen Blücher und dann auch Prinz Wilhelm von
Preußen nach Freyburg Erſterer ſtieg im Amtshauſe ab letzterer auf
der Superintendentur wo tags zuvor Napoleon und der König von Neapel
geſpeiſt hatten Jn Halle ſtarb die 80 jährige verwittwete Freifrau
Emilie von Häſeler geb Schulze eine edle und äußerſt wohlthätige Frau
Jhre Leiche wurde nach Kloſter Häſeler überführt und in der Familiengruft
im Schloßgarten beigeſetzt

Cöthen,925 Oktober Vermißt wird ſeit Donnerstag Nach
mittag die 15 Jahre alte Bertha Scheuner Mittelſtraße 13 hierſelbſt
Die welche in einer hieſigen Cigarrenfabrik beſchäftigt war iſt dort
entlaſſen worden und hat ſich dies wahrſcheinlich zu Herzen genommen
Das Mädchen iſt von ſchwächlicher Natur hat blaſſes Geſicht mit einer
Narbe an der Stirn dunkelblonde Haare dunkle Augen und trug ein
blaugedrucktes Kleid mit etwas dunklerer Taille hellblaue ausgewaſchene
mit rother Borde beſetzte Schürze und alte ſchwarze Plüſchſchuhe

eh Vernburg 26 Oktober Handwerkertag Der III an
haltiſche Handwerkertag hat heute folgende Reſolution angenommen Der
anhaltiſche Handwerkertag hält den Geſetzentwurf betr die Zwangs
organiſaton des Handwerks für die Grundlage einer Handwerker
organiſation wir wünſchen jedoch die Anerkennung einer größeren Selbſt
verwaltung in dem Geſetze und ſprechen die Bitte aus daß zunächſt der
hohe Bundesrath das Werk nicht hindern ſondern fördern möge Hoffen
auch daß Alle die dazu berufen ſind an dieſem Geſetz mitzuarbeiten und
denen die Erhaltung des Handwerkerſtandes am Herzen liegt ihr Beſtes
daran ſetzen damit der gute Wille der königl preuß Regierung endlich
zur That werde und die Vorlage Geſetzeskraft erlangt zum Segen des
deutſchen Handwerkerſtandes

st Zerbſt 26 Oktober Goldene Hochzeit Am geſtrigen Tage
feierte das Lohgerbermeiſter Nebelung ſche Ehepaar hier das Feſt der
goldenen Hochzeit Den goldenen Kranz überreichte diejenige Dame die
vor 50 Jahren die Braut mit der Myrthe geſchmückt hatte

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Leipziger Geivandhaus Quartett Die Herren Prill Rother

Unkenſtein und Wille konnten ihre diesjährigen Abonnements Concerte
kaum würdiger einführen als durch die Darbietung des wunderbaren
Quintetts in Es dur von Schumann zu dem ſie ſich Herrn Hofkapell
meiſter A Klughardt aus Deſſau für den Klavierpart auserwählt
hatten Die Wahl iſt jedenfalls äußerſt günſtig geweſen denn Herr
Klughardt den wir in unſerer Stadt bisher nur als Komponiſt vortrefflicher
Symphonien kennen bekundete ſich als ein Pianiſt hohen Grades dem
eine ausgezeichnete Technik zu Gebote ſteht und der als Begleiter es wohl
verſteht ſich den übrigen Jnſtrumenten unterzuordnen und dabei doch
Energie und Charakter in ſeinem Spiel aufrecht erhält Eine Glanz
leiſtung für ihn war der Scherzoſatz des Schumann ſchen Quintetts in
dem freilich auch die übrigen Herren brilliren konnten und mit ihm zu
reichem Applaus aufforderten Nicht minder wirkungsvoll wurde der zweite
Satz des Quintetts der Trauermarſch wiedergegeben Als Quartette
ſtanden ſich zwei recht verſchiedene Kompoſitionen eine von Haydn und
eine Novität von Dvorak gegenüber Während das Haydn ſche dur
Quartett in all ſeiner Lieblichkeit und Einfachheit die erſten Anfangs
ſtadien dieſer Muſikgattung verkörperten trat in dem As dur Quartett
von Dvorak die moderne Gegenwart auf die es im Geſolge
Richard Wagner s nicht verſchmäht alle möglichen harmoniſchen
Effekte in Anwendung zu bringen und die neueren Kunſtformen in aus
giebigſter Weiſe auszunntzen Das iſt beſonders im erſten und letzten
Satze zu beobachten Gerade im letzteren iſt nach dem Schluſſe hin
ein muſikaliſcher Aufbau geboten bei dem die vier Soloinſtrumente ein
ganzes Orcheſter zur Mitwirkung auffordern möchten Der dritte Theil
das Lento e molto cantabile iſt ein Lied ohne Worte reinſten Waſſers
vom Schlußſtücke abgeſehen Man könnte es in ſeiner Anlage etwa mit
dem Duett aus Humperdincks Hänſel und Gretel vergleichen Das
Molto vivace iſt mehr rhapſodiſch gehalten es tauchen ungariſche Weiſen
Walzermelodien und dergl in buntem Gemiſch auf Der Schlußſatz aus
dem erwähnten Lento mag wohl die wenigſte Ausſicht auf Wirkung gehabt
haben Jn dem Haydn ſchen Quartett gelang der ſtetige Wechſel der
einzelnen Jnſtrumente in der Melodienſührung des Adagio ſehr gut
Ueberhaupt boten die vier Herren wieder ihr Beſtes in Bezug auf rhyth
miſche und dynamiſche Abtönung und wurden von dem man darf
ſagen von ihrem Publikum reichlich mit Beifall ausgezeichnet n

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origknal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Jn ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung

vollzog die Stadtverordneten Verſammlung zunächſt die Wahl eines
unbeſoldeten Stadtraths an Stelle des Herrn Bonſtedt
deſſen Wahlzeit demnächſt abläuft Es wurden 45 Stimmzettel abgegeben
davon waren 9 unbeſchrieben 35 lauteten auf den Namen des Herrn
Bonſtedt und 1 auf den des Herrn Kommerzienrath Bethcke ithin
iſt Herr Stadtrath Bonſtedt auf die geſetzliche Wahlzeit von 6 Jahren
wiedergewählt Sodann genehmigte die Verſammlung noch die endgiltige
Anſtellung von 4 Polizeiſergeanten

o Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen Jn Folge
der günſtigen Reſultate welche mit den in 4 verſchiedenen Vereinsbezirken
durch die Kammer bereits in dieſem Frühjahr in größerer Zahl eleiteten
FlachsAnbau und Düngungs Verſuchen mehrfach gewonnen ſind ſollendieſelben auch im nächſten Jahre fortgeſetzt werden Der nächſte Zweck der

FlachsbauVerſuche welche dazu dienen ſollen einen Anſporn zu geben
für die Hebung und Förderung des in unſerer Provinz früher ziemlich
umfangreich betriebenen Flachsbaues iſt der die ünſtigſten Produktionsbedingungen in Bezug auf Boden Vorfrucht n Düngung feſtzuſtellen
zur Erzielung einer beſten Leinpflanze Weiterhin wehen die Verſuche

dann eventuell auch ausgedehnt werden auf die verſchiedenen Methoden
der Aufbereitung zur Herſtellung einer gut verkäuflichen Marktwaare
Tuch zur Uebernahme derartiger Verſuche ſind der Kammer
erwünſcht um
Verſuchsdurchführung in Bezug auf die

den Verſuchsanſtellern die Anle en m die
rbeitung cherh
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Nr 254 Mittwoch
Lein vor Winter und auf die Düngung geben zu können
eine Hebung der leider in vielen Fällen noch arg vernachläſſigten

Düngerwirthſchaft in ihrem Bezirk herbeizuſühren hätte der Ausſchuß der
Kammer für Landeskultur und Verſuchsweſen im Mai ds Js beſchloſſen
ſolchen Landwirthen welche auf ihrem Gehöft Verbeſſerungen vornehmen
wollen die darauf gerichtet ſind Uebelſtänden in der pfleglichen Behand
lung des Düngers abzuhelfen dazu entſprechende Beihülfen und ferner
ſolchen Landwirthen welche ſich einer pfleglichen Düngerbehandlung be
e und zwar vom Moment der Erzeugung des Düngers ab bis zu
einer Verwendung auf dem Felde eine Anerkennung in Geſtalt von Geld
prämien zu gewähren Die Kammer hat darauf für den erſteren Zweck
aus Staats und Provinzial Mitteln für 1896 eine Summe von 1500 bis
2000 Mk und für den zweiten eine Summe von 1000 bis 1500 Mk
ausgeſetzt unter gleichzeitiger Feſtſtellung der Grundſätze welche für die
Gewährung von Beihülfen zur Einrichtung von Muſter Düngerftätten
ſowie für die Prämiirung tüchtiger Düngerwirthe maßgebend ſein ſollen
Meldungen um ſolche Beihlilfen und Bewerbingen um die Prämien müſſen
von den Antragſtellern direkt oder durch Vermittelung des Vorſtandes
desjenigen landw Vereins dem ſie angehören bei der Kammer ein
gereicht werden die dann das Weitere veranlaßt Hinſichtlich der Bei
hülfe zur Neuanlage einer Muſter Düngerſtätte bezw zur entſprechenden
Abänderung der bisherigen Stätte iſt die Beſtimmung getroffen daß
ein Zuſchuß nur gewährt wird zu den nachweislich aufgewandten
baaren Koſten für Handwerker und Material im Einzelfall ſoll
die zu überweiſende Summe in der Regel jedoch den Betrag
von 200 Mk nicht überſteigen Die Einzelprämien welche für die
Prämiirung tüchtiger Düngerwirthe in Frage kommen ſollen 100 80 60
und 40 Mk betragen Laut Beſchluß der Plenar Verſammlung der
Kammer ſollen für 1896/97 als Beitrag der Landwirthe der Provinz
Sachſen zu den Koſten der Landwirthſchaftskammer S des Grund
ſteuerReinertrages oder Pfennig vom Thaler Grundſteuer Reinertraerhoben werden Jm Jntereſſe der Gemeinden iſt der Beitrag a

o Pfennig vom Thaler Grundſteuer Reinertrag abgerundet und ermäßigt
Ermittelt Wie wir geſtern bereits mittheilten iſt der rohe

Patron welcher in der Nacht zum 27 December 1895 dem Fabrifanten
Herrn Graeb in der Taubenſtraße ein Auge ausſtach in der Perſon
des Arbeiter Wilhelm Heinicke von hier ermittelt Es iſt nun in der
Stadt das Gerücht verbreitet der Meſſerheld und ſeine beiden Genoſſen
ſeien ehemalige Arbeiter der Gräb ſchen Fabrik und hätten die That aus
Rache begangen Demgegenüber iſt feſtzuſtellen daß keiner der Be
theiligten jemals in der Gräb ſchen Fabrik beſchäftigt geweſen iſt die That
vielmehr nur der Ausfluß einer allerdings kaum glaublichen Rohheit iſt

Thalia Theater Die letzte Aufführung von Zwei Wappen
findet morgen Mittwoch ſtatt Heute geht das 5Saktige Luſtſpiel von
Arthur Müller Die Verſchwörung der Frauen in Scene

Lamborg Soiree Der Klavier Geſangs und Deklamations
Humoriſt Herr O Lamborg deſſen Erſcheinen beſonders in muſikaliſchen
Kreiſen ſtets mit großer Freude begrüßt wird trat geſtern Abend im

Wintergarten auf Der Beſuch war zwar beſſer als im vorigen Jahre
als der Künſtler in den Kaiſerſälen auftrat hätte aber doch in Anbetracht
der Darbietungen des Künſtlers die man als einzige in ihrer Art be
zeichnen muß noch beſſer ſein können Sie mögen wollen oder nicht
Sie müſſen lachen dieſe Worte welche der Künſtler in ſeiner kurzen den
Klaviervorträgen voraufgehenden Anſprache an das Publikum mit einflocht
wurden vollauf beſtätigt Die Meiſterſchaft Lamborgs liegt wohl in den
Potpourris welche er nach den Wünſchen des Publikums zuſammenſtellt
und durch außerordentlich geſchickte melodiöſe Uebergänge zu wirklichen
Kunſtleiſtungen zu geſtalten weiß Auch beliebige Verslein den Text der
Speiſekarte einſchließlich der Druckſirma weiß der Künſtler ſofort in ent
prechende wohlklingende Melodien umzuſetzen Das Karrikiren der Opern
ſänger und Sängerinnen und des Klaviervirtuoſen gelang vortrefflich und
der urſprüngliche lebhafte Beifall der den einzelnen Darbietungen folgte
war ſicherlich ein Beweis dafür daß der Künſtler ſehr gefallen hatte

Sinfonie Concert Unſere Leſer ſeien auf das morgen Mittwoch
in den Kaiſerſälen unter Mitwirkung des Cello Virtuoſen Herrn
Profeſſors Julius Klengel aus Leipzig ſtattfindende erſte Abonnements
Sinfonie Concert der vereinigten Kapellen Wiegert Friedemann ver
ſtärkt auf 90 Muſiker hierdurch nochmals aufmerkſam gemacht

RFecitationsabend Die auch hier ſo beliebte Vortragskünſtlerin
Frau Helene Wagner welche ſich augenblicklich auf einer größeren
Vortragstournée durch Süddeutſchland befindet wird im Laufe des No
vembers hierſelbſt einen Recitationsabend veranſtalten Die Künſtlerin
welche immer bemüht ihrem Publikum neue Darbietungen zu bringen hat
für den in Ausſicht ſtehenden Abend die hochpoetiſche Dichtung Gottfried
Kinkel s Der Grobſchmied von Antwerpen gewählt eine Dichtung mit
welcher ſie ſich in anderen Städten bereits große Erfolge errungen hat
Den zweiten Theil des Abends wird eine Reihe wirkungsvoller humoriſtiſcher
Dichtungen ausfüllen

g Eirkus Nach langer Zeit werden wieder einmal dem Publikum
die Pforten eines Cirkus geöffnet werden Goldkette Blumenfeld z Zt
in Görlitz iſt die Firma welche es unternimmt einen großartigen Cirkus
auf dem der Reilſtraßen Kaſerne gegenüberliegenden ſog Pfarracker zu er
richten Die Herbeiſchaffung der Baumaterialien geht jetzt ſchon vor ſich
ſodaß vielleicht in den nächſten Tagen mit dem Bau begonnen und vor
ausſichtlich in kürzeſter Zeit derſelbe fertiggeſtellt ſein wird Wie wir
hören wird im Einverſtändniß mit den betr Behörden das Waſſer aus
der Giebichenſteiner Waſſerleitung und das zur Beleuchtung erforderliche
Gas aus der ſtädtiſchen Gasleitung entnommen werden Der Cirkus ſoll
70 Pferde haben auch wird in demſelben eine Waſſer Pantomime auf
geführt werden ſo daß dem ſchauluſtigen Publikum genußreiche Abende
bevorſtehen

Vakante Stellen
IV Armeecorps Geſucht werden

für Militäramuärter im BHereiche des
in Brehna beim Magiſtrat ein

Nachtwächter und Todtengräber zum 1 Januar 400 Mk nicht penſions
berechtigt in Erfurt beim Magiſtrat ein Nachtwächter ſofort 1 Mk für
die Nacht nicht penſionsberechtigt in Hohenmölſen beim Magiſtrat
ein Polizeiſergeant zum 1 November 750 Mk ſteigend bis 1000 Mk
freie Wohnung und Heizung und 150 Mk Nebeneinnahmen penſions
berechtigt in Cönnern beim Magiſtrat eine Todtengräber und Nacht
wächterſtelle ſofort 450 Mk nicht penſionsberechtigt in Langenſalza
beim Magiſtrat ein Bureauagſſiſtent ſofort 000 Mk ſteigend bis 1200 Mk
penſionsberechtigt in Magdeburg beim Proviantamt ein Maſchiniſt
zum 1 Januar 1200 Mk ſteigend bis 1600 Mk und freie Wohnung
penſionsberechtigt in Sondershauſen beim Poſtamt ein Briefträger
bezw Poſtſchaffner mit 200 Mk Caution zum 1 Februar 800 Mk
ſteigend bis 1500 Mk und 108 Mk Wohnungsgeld Zu dieſen Stellen
iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Für Stotternde Vom 1 November ab wird der bekannte
Sprachheil Jnſtitutsvorſteher Neumann aus Leipzig von ſeinen hier zu
letzt im Vorjahre abgehaltenen Vorträgen und Curſen noch vortheilhaft
bekannt eine Heilthätigkeit für Stotternde und Stammelnde hierſelbſt jetzt
Hochſtraße 17 Schlurick s Badeanſtalt wieder aufnehmen Nach dem

Reichs Medicinal Anzeiger Nr 25/1893 beſitzt das von Neumann
gegen das Stotterübel gefundene Verfahren vor anderen den Vorzug daß
es die freie ungekünſtelte Sprache herbeiführt und daß ſomit der Be
handelte nach der Kur bezw dem Unterricht nicht gewiſſe Regeln für die
Sprache zu befolgen hat Für den Werth der Neumann ſchen Methode
mag noch die Thatſache ſprechen daß ſein Jnſtitut mehrfach von Aerzten
im eigenen oder im Jntereſſe von Angehörigen in Anſpruch genommen
worden iſt

Seminarkurſe Die ſechswöchigen Seminarkurſe für diej Kandidaten
des evangeliſchen Predigtamts werden im Jahre 1897 bei den Schul
lehrerſeminaren in Oſterburg und Eisleben am 11 Januar Halberſtadt
Elſterwerda und Erfurt am 26 April Barby und Weißenfels am
3 Auguſt und Genthin und Delitzſch am 20 Oktober beginnen

Der Dentſche Privat Veamten Verein Zweigverein Halle
hielt in voriger Woche ſeine Monatsverſammlung ab in welcher der Vor
ſitzende die in der Neuzeit eingetretene bedeutende Entwickelung des Vereins
mittheilte Die wohlthätige Wirkung ſeiner Einrichtungen Penſions
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Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Wittwen Kranken Hülfs und Begräbnißkaſſe Stellenvermittelung
Rechtshülfe Waiſenverſorgung e werde täglich mehr erkannt Gegen
wärtig beſitzt der Verein in allen Theilen des Reichs ca 280 Zweigvereine
und Verwaltungsſtellen welche im Intereſſe der Geſammitheit ſämmtlich
ohne jede Vergütung die Agenturgeſchäfte beſorgen und auf dieſe Weiſegegen andere Jnſtitute erhebliche Vlewultungetoſten ſparen Außer den

egenwärtig 13 000 ordentlichen Mitgliedern haben ſich 292 große Handels
irmen als ſtiftende Mitglieder ferner 20 andere große Vereine Korpo
rationen und Genoſſenſchaſten darunter Verein für die Rübenzucker
Induſtrie des deutſchen Reiches Dampfteſſel Ueberwachungs Verein Poſen
Deutſcher Apotheker Verein Berlin Rhein Weſtf Maſchinenbau und
Kleineiſeninduſtrie Berufsgenoſſenſchaft zu Düſſeldorf dergl zu Remſcheid
Deutſcher Bankbeamten Verein Friedrich Wilhelms Stift Evangeliſche Ge
ſellſchaft Landesverein für innere Miſſion in der evangeliſchen Kirche in
Bayern Landwirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft für den Neckarkreis 16
verſchiedene höhere Unterrichts Anſtalten eine Anzahl Behörden darunter
der Kreisausſchuß des Kreiſes Hamm i das Landrathsamt in Treb
nitz e dem Vereine zu Gunſten ihres Perſonals angeſchloſſen

Der Giebichenſteiner Turuverein hatte vorgeſtern einen Unter
haltungsabend in der Saalſchloßbrauerei veranſtaltet Außer der Concert
muſik wurde Theaterſtück Die Weinprobe aufgeführt Frl A Förſter
Geſanglehrerint trug mehrere Lieder wirkſam vor eine Riege der beſten
Turner turnte an den Schaukelringen während einige Mitglieder an der
ſchwebenden Leiter übten Dieſe Uebungen wurden ſehr beifällig auf
genommen Ein nervenaufregendes Schauſpiel war das ſchon in
Specialitätentheatern aufgeſführte Deckenlaufen Der große Saal war bis
auf den letzten Platz gefüllt und wird ſonach auch der Turnhallenbaufonds
zu deſſen Gunſten die Veranſtaltung getroffen war eine erhebliche Stärkung
erfahren können

g Feuerwehr Die freiwillige Feuerwehr zu Giebichenſtein begeht
am Sonnabend 31 ds Mts im Gaſthof zum Mohr daſelbſt das Feſt
ihres 18 jährigen Beſtehens durch Veranſtaltung eines Concertes mit
darauffolgendem Ballvergnügen

Halleſcher Mäßigkeitsverein des Blauen Kreuzes Morgen
Abend findet im Vereinsſaale Mauerſtraße 7 der erſte Theeabend des
hieſigen Blauen Kreuzes ſtatt bei dem mehrere Geſangs Quartette und
Soli ſowie Jnſtrumentalvorträge zum Vortrage gelangen werden Der
Eintritt iſt für Jedermann frei

Jm Techniker Verein hielt am Sonnabend Herr O Sonders
hauſen einen intereſſanten Vortrag über Acetylengas Beleuchtung Bisher
war es Niemandem gelungen das Acetylengas zur BVeleuchtung ohne
Gefahr zu verwerthen in neuerer Zeit haben die Herren Söhns Käſtner
und Korth in Halle einen Apparat hergeſtellt der in jeder Weiſe die
Bedingungen erfüllt das Acetylengas ohne Gefahr praktiſch zu verwenden
Der Apparat iſt den genannten Herren patentirt und beſteht dieſe Erfindung
im Weſentlichen in einer genau regulirbaren Waſſerzuführung mit Gaſometer
zur Aufnahme für das zuviel entwickelte Gas Es kann in jedem Hauſe
eine derartige kleine Gasanſtalt ohne große Koſten für beliebig viel
Flammen eingerichtet werden auch ſtellen die Erfinder Tiſchlampen her
welche den kompletten Gaserzeuger mit Gaſometer in ſich tragen Der
Vortrag über Kleine ſche und Schürmann ſche Deckenkonſtruktionen findet
am Sonnabend den 31 Oktober ſtatt

Stenographiſcher Kurſus Wie aus dem Jnſeratentheile er
ſichtlich beginnt am morgigen Mittwoch Mittags 2 Uhr im Schulgebände
Oleariusſträaße Zimmer 21 ein unentgeltlicher Stenographen Schülerkurſus
nach Gabelsbergerz ſpeciell diejenigen Schüler die kommende Oſtern
die Schule verlaſſen ſeien auf dieſe ſich bietende günſtige Gelegenheit
Stenographie gratis zu erlernen hingewieſen Unterrichtsleiter iſt der
durch ſein Elementarbuch der Gabelsberger ſchen Stenographie bekannt
gewordene Herr Lehrer Bliedtner ſtaatlich geprüfter Lehrer der
Stenographie

Pariſer Weltausſtellnug Wie wir erfahren hat die hieſige
Handelskammer auf Veranlaſſung des deutſchen Kommiſſars Geheim
rath Richter Erhebungen darüber angeſtellt in welchem Umfange aus
dem Handelskammerbezirke eine Betheiligung an der Beſchickung der
Pariſer Weltausſtellung zu erwarten iſt Das Ergebniß der Erhebungen
iſt leider ein wenig befriedigendes in den Kreiſen der betheiligten Jndu
ſtriellen iſt bis jetzt nur wenig vorhanden in Paris Erzeugniſſe ihrer
Thätigkeit auszuſtellen Es erſcheint indeß nicht ausgeſchlofſen daß
durch eine Verſammlung der Betheiligten ein Wandel in der Stimmung
herbeigeführt werden kann

StadtTheater Morgen Mittwoch werden die neuen Snder
mann ſchen drei Einakter unter dem Geſammttitel Morituri welche
am Sonnabend ſo ſehr gefallen haben wiederholt Donnerstag geht in
ſorgfältiger Vorbereitung Mozart s Die Hochzeit des Figaro neu
einſtudirt nach der Einrichtung des Münchener Hoftheaters mit revidirtem
verändertem Text und im Rokokoſtyl in Scene Faſt das geſammte
Opern Soloperſonal iſt in dieſer Oper beſchäftigt und dürfte dieſelbe in
ihrer neuen Gewandung das größte Jntereſſe unſeres Publikums wach
rufen

Standesamt Halle
Anufgeboten

26 Oktober Der Kaufmann Auguſt Wennhack und Lina Rachner
Frieſenſtraße 16 Der Hausdiener Emil Lützke und Marie Webel Halle
und Bernburg Waldau

Eheſchlieſßzungen
26 Oktober Der Geſtüts Jnſpektor Paul Matthias und Bertha Preller

Beberbeck und Niemeyerſtraße 2 Der Oberlazarethgehilfe Heinrich Friedrich
und Anna Krippendorf Schloßberg 2 und Naumburg Der Bildhauer
Friedrich Hesral und Marie Lehmann Parkſtraße 17 und Kl Brauhaus
ſtraße 3 Der Drechsler Johann Homm und Karoline Polaſcheck Hermann
ſtraße 18

Geboren
26 Oktober Dem Zeugſchmied Heinrich Nebel eine T Frieda Gertrud

Lerchenfeldſtraße 20 Dem Photograph Otto Zahn eine T Margarethe
Johanna Jda Zwingerſtraße 13 Dem Schmied Ernſt Dietrich ein S
Hermann Ludwig Albert Ernſt Thalgaſſe 6 Dem VBarbier Ferdinand
Jäckel ein S Kürt Alter Markt 4 Dem Schneidermeiſter Franz Feyer
abend eine T Franziska Magdalene Gr Klausſtraße 40 Dem Gelb
gießer Albert Hobuſch ein S Albert Paul Landsbergerſtraſie 66 Dem
Reſtaurateur Franz Uhlemann ein S Johannes Gottfried Franz Wucherer
ſtraße 72 Dem Schloſſer Albert Braune ein S Otto Albert König
ſtraße 23 Dem Gärtner Otto Petrich ein S Karl Oswald Spiegel
ſtraße 13 Dem Kaufmann Max Meißner ein S Hilmar Kurt Hermann
Gr Ulrichſtraße 55 Dem Schmied Paul Fügemann eine T Anna
Gertrud Forſterſtraße 35 Dem Handarbeiter Friedrich Kupfernagel ein
S Paul Bernhard Konrad Thorſtraße 27 Dem Handarbeiter Wilhelm
Brelle eine T Marie Minna Weingärten 4

Geſtorben
26 Oktober Des Kutſcher Karl Brand T Charlotte 10 Leipziger

ſtraße 94 Des Schwimmmeiſter Franz Hey S Victor 3 Raffinerie
ſtraße 1 Des Schloſſer Albert Günther S Ernſt 1 Schwetſchkeſtraße 7
Wittwe Wilhelmine Müller geb Koch 82 Siechenanſtalt Des Stuckateur
Karl Vorckel S Paul 1 Steg 10 Des Dienſtmann Karl Pohlert T
Luiſe 7 Thalgaſſe 5 Des Maurer Heinrich Reißauer S Richard
4 Diakoniſſenhaus Der Rentner Wilhelm Rathke 74 Neue
Promenade 3 Der Lokomotivführer Heinrich Wenzel 36 Bergmanns
troſt Der Kaufmann Karl Schuchart 21 Magdeburgerſtraße 39
Des Verſicherungsbeamten Robert Gemeinhardt S Erich 9 Wörmlitzer
ſtraße 12 Der Rentner Ferdinand Sack 74 J Schwetſchkeſtraße 2

e e
Telegramme und letzte Nachrichten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Kaſſel 27 Oktober Jm Dorfe Mosheim Kreis Hom

berg ſind 14 Häuſer bezw Scheunen niedergebrannt
Meppen 27 Oktober Der Kaiſer und Prinz Heinrich

ſind heute füh um 9 Uhr hier eingetroffen wo ſie am Bahnhof

rer
Ter
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in anerkannt grösster Auswahl und

S Z2u billigsten Preisen

28 Oltober Seite 8
von Geh Rath Krupp dem Admiral Knorr und dem Staats
ſekretär Hollmann empfangen wurden Die Genannten beſtiegen
den Hofzug und geleiteten den Kaiſer nach dem Schießplatze

Wien 27 Oktober Jnfolge der Unruhen welche in
Ungarn durch die Wahlbewegung hervorgerufen wurden ſind
Truppen aus verſchiedenen Städten nach den gefährdeten Orten
abgegangen

Athen 27 Oktober Ein ſtarkes engliſches Geſchwader
beſtehend aus neun Schiffen iſt im Piräus angekommen Der
franzöſiſche Panzer Marceau iſt ebenfalls im Piräus angekommen
und wird in einigen Tagen nach Mytilene abgehen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Eſſen a d 27 Oktober Für den Beſuch des
Kaiſers bei Krupp iſt folgendes Programm feſtgeſetzt Der
Kaiſer trifft heute früh auf dem Kruppſchen Schießplatz zu
Mepſpen ein wo in ſeiner Gegenwart Schießverſuche auf Panzer
platten vorgenommen werden ſollen Nachmittags erfolgt die
Weiterfahrt über Eſſen nach Villa Hügel wo der Monarch
um 6 Uhr anlangt Nach Einnahme eines Diners bleibt der
Kaiſer zu Nacht inder Villa und begiebt ſich erſt Mittwoch früh zu

Wagen nach Eſſen zur Beſichtigung der Kruppſchen Werke Zu
nächſt wird das Panzerplattenwalzwerk beſucht ſodann die Kanonen
werkſtätte die mechaniſche Werkſtätte und endlich der Schießplatz
Die Abfahrt des Kaiſers iſt auf Mittwoch feſtgeſetzt Ein offizieller
Empfang findet auf Wunſch des Monarchen nicht ſtatt

München 27 Oktober Heute Nacht wurden in einer
hieſigen Straße mehrere Gendarmen von halbwüchſigen Burſchen
angegriffen Einer der Gendarmen wurde durch Meſſerſtiche
ſchwer verletzt als die Burſchen ſich anſchickten die Gendarmen
mit Steinen zu werfen gab einer der Gendarmen einen Revolver
ſchuß ab der einen der Burſchen tödtlich verletzte

Wien 27 Oktober Wie die Neue Freie Pr aus zu
verläſſiger Quelle erfährt hat das von den Hamb Nachr
erwähnte Abkommen allerdings beſtanden und zwar nicht nur
auf Grund mündlicher Vereinbarung ſondern ſchriftlich und
iſt von den Miniſtern von Staatswegen vollzogen worden Eine
Mittheilung dieſes Vertrags an die übrigen Mächte jedoch habe
nicht ſtattgefunden Der Jnhalt des 1884 auf ſechs Jahre ab
geſchloſſenen Vertrags gehe zwar nicht ſo weit wie der des deutſch
öſterreichiſchen Bündniſſes welcher ein aktives militäriſches Ein
greifen von den Kontrahenten fordert ſobald einer von ihnen von
Rußland angegriffen werden ſollte ſondern er enthielte nur die
Verpflichtung der wohlwollenden Neutralität für die betheiligten
Mächte ſobald dieſe unprovozirt von einer dritten Macht alſo
beiſpielsweiſe Frankreich von Deutſchland oder Rußland von
Oeſterreich angegriffen werden ſollten

Paris 27 Oktober Jn Havre explodirte bei einem
Verſuchsſchießen ein Geſchoß wobei ein Offizier getödtet und zwei
ſchwer verletzt wurden Bei einer Gasexploſion in Montreuil
wurden zwei Arbeiter getödtet und zwei ſchwer verletzt Jn
Carmaux wurden die ſozialiſtiſchen Deputirten verhöhnt und
ausgepfiffen in der von ihnen veranſtalteten Verſammlung kam es
zu einer heftigen Schlägerei ſo daß die Verſammlung von der
Polizei aufgelöſt werden mußte

Athen 27 Oktober Obwohl in letzterer Zeit von ver
ſchiedenen Seiten gemeldet wurde daß die Reiſe des Königs
von Griechenland keinerlei politiſchen Charakter habe legt
man hier der Nachricht von einer längeren Unterredung des Königs

mit dem Grafen Goluchowski große Bedeutung bei Aſty
meint der Gegenſtand der Unterredung ſeien die Ereigniſſe im
Orient und die Stellung Griechenlands dazu geweſen König
Georg iſt kürzlich in Paris und in Wien geweſen Die Red

Verlin 26 Oktober Ueber den ſchon mehrfach erwähnten
Plan eines Zuckerſyndikats wird jetzt Genaueres bekannt Das
Syndikat das von einer Anzahl von Rohzuckerfabriken und
Raffinerien der deutſchen Zuckerinduſtriellen vorgeſchlagen wird will
den Verkauf des Konſumzuckers im Jnlande beſorgen Aus dem
Erlös ſoll vorweg den beigetretenen Fabriken 2 Mark für jeden
Meterzentner Zucker ihres geſetzlichen Kontingents gezahlt und der
Reſt abzüglich der Unkoſten mit den Konſumzucker erzeugenden
Fabriken und Raffinerien die dem Syndikat angehören verrechnet
werden Aus den Einzelheiten des Planes iſt Folgendes hervor
zuheben Zur Bildung des Syndikats iſt ein Komitee zuſammen
getreten dem u a die Kommerzienräthe Paul Hennigs sen Magde
burg Leopold Peill Düren und Skena Klettendorf ſowie die
Direktoren der Zuckerraffinerien zu Halle Hamburg Schulau
und Braunſchweig A Schulze Beit und Dr Bartz angehören
Die Beitrittserklärung ſoll nur dann Geltung haben wenn fie
Rohzuckerfabriken mit mindeſtens 90 Proz des geſammten geſetz
lichen Kontingents umfaßt ſie bindet die Unterzeichner für die Zeit
vom 1 Auguſt 1897 bis 1 Auguſt 1900 Die Finanzirung des
Syndikats hat die Deutſche Bank zu Berlin übernommen Das
Syndikat verlangt von den Rohzuckerfabriken daß dieſe ihre
Fabrikate ſammt Abläufe und Melaſſe nur den Raffinerien und
Konſumzuckerfabriken wie Melaſſeentzuckerungsanſtalten verkaufen
die Mitglieder des Syndikats ſind Die Raffinerien und Konſum
zuckerfabriken werden an der Verſorgung des Jnlandkonſums mit
der Verhältnißzahl betheiligt die ſich ans der Quote ergiebt mit
der ſie an dem geſammten Jahreseingang vom 1 Auguſt 1895
bis 31 Juli 1896 der Verbrauchsabgabe betheiligt waren

r

Glücksmüller Von der unter dieſer Deviſe
bekannten Firma Ludwig Müller Co in
Berlin Breitestrasse beim Königl Schloss
liegt unſerm heutigen Blatte ein Proſpekt die
Stuttgarter Geld Lotterie betreffend bei auf
welchen wir beſonders aufmerkſam machen wollen
da dieſe Lotterie äußerſt günſtige Gewinn Chaneer
bietet
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Flektrizitäts Werke zu Aachen
Mittwoch

eutsche

röte Specialfabrik für Dy namomasehinen und Elektromotoren m
VnentgeltlicherStenographie ren für Schüler er e eeeee e e er e r r e

nach dem am meiſten verbreiteien Syſtem Gabelsberger beginnt
näehsten Mittwoeh den 28 d Mts Mittags 2 Vhr im schulgebäude Oleariusstrasse 7

Zimmer Nr 21
Unterrichtsleiter Lehrer Bläedtner ſtaatlich geprüfter Lehrer der Stenographie

reger Betheiligung ladet einſeien zur Verbreitung Gabelsbergerscher Stenographie in Schülerkreiven Halle a

28 Oktober Nr 24

Garbe Lahmeyer Co
Abteilung I

DVNAMO
M ASCHINER

Beleuchtung und Metallniedersehlag
in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das Ingenieur Installations CGeschäft
Herrn Reinharcdt Liüncdner Halle a S

D Speoial Prospecte und Nachweislisten e

C IInamminmer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silber

Wecker 50

Zu haben in den Apo
theken Drogerien und

minera dgr

S PfFAV s à chtoe
Socdener

Mineral Pastillen
Reines Quellenprodukt gewonnen aus den mineralischen Nieder
sehläügen der berühmten Sodener Taunus Heilquellen Nr 3 und
18 Enthalten die Bestandtheile in genau derselben Zusammen

ſetzung wie die Quellen selbst

Altbewährt gegen Krankheiten der Luftwege wie
Heiserkeit Verschleimung sowie gegen Katarrhe des Kehl

kopfes und der Lunge
Unentbehrlich für Sänger und Redner sowie für Kinder mit

Luftröhrenkatarrh
Bei leichteren Fällen braucht man im Laufe des

Tages 12 Pastillen und lässt sie langsam im MAnnde vergehen
Bei starkem Husten Erkältung ete nimmt man Morgens und

r Lieferung frei Haus ohne Pfand
Für Festlichkeiten im Hause das BesteAnwendung

Siphon
Bier VersandlPan Dänhbarcdt

Gr Berlin
Im Anstieh stets vorräthig

Mesiges Bier nach Pilsener Art à Krug M 50
Hiesiges Lagerbier o v i so
Münohener der Exporthbierbr

Fr Günther 50Tafolbier der Act Br Feld

Fernspr 919

Culmbacher la Qualität u u 2550 ratur Garantie
Inhalt per Krug 5 Liter

22

Abends 6 Pastillen in einer Tasse heisser Milch aufgelöst

Gacao
besonders nahrhaft

Pſ I I 60bekommt man nur

Cſiocoladen Aus
Hauptgeschäft

Grosse Ulrichstrasse
II Geschäft

Leipzigerstrasse 33

Wehlein
und Leipzigerstrasse

J RM
Nicolai Gelst

Spiegel e
I Polsterwagren

jeder Art
im Einzelver

8 kauf uz Fabritpreiſen

mit r 7 mi Bezugsquellee v Leiinduſtrie
nur dei

I M Resch
veigeig erſtr 11
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4 kein Laden
u SandbergJahlongob B

89 r

Allerfeinste Molkerei butter
zum bedeutend herabgesetzten Preien

garantirt echte Handmalerei wirklich Künstlerisch ausgefühbrte farben

Das combinirte Naturheilverfahren
wird angewendet in

Oelgemà I do

Billigſtes Atelier für Reparaturen
W v 3 z B neue Feder einſetzen und Reguliren
Mönohener Bürgerbräu der Uhr 1 Glas Zeiger UhrringePschorrbräu M m 250 à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf für jede Repa

s Oelgemälde Keine Oeldrucke

S Die ſchönſten Landſchaftsbilder wahre Kunſtwerke
die ſelbſt für den eleganteſten Salon einen herrlichen
Schmuck bilden in der Größe 31 x 36 cm

I in prächtigem Goldbarock Rahmen
h werden zu dem noch nie dageweſenen Spottpreis von

3,50 MK per Stad vertauft
Verſand gegen Nachnahme oder vorherige Geld

einſendung durch

Leop Epstein s Kunst Verlag
Dresden Zöllnerstrasse 35

pro 1 Ctr 1,25Begte Hpeisokartoſton

pro 1 Ctr v 4 2

pro 1 Ctr 5,00 offerirtOekonomie Büischdorf
Telephon 607

Fischers Dampfbade und NMassage Angtalt
F Schmidts Nachkf

BDampf Vo Vom Rump
ſehrinſtitut für Damenſtneiderei von E SchulschenkBrüderſtr II I

Sitzbäder
Piaſrag st

Fondorßr 11 I
Bierdruckap Pparate

Halle a Schmeerſtraße 20 I neue u gebrauchte
Teiurat

Primaroihef uſtermöhren

Hochfeinste engl Salatrartoſfeln
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